
Arajik Harutjunjan 

Aserbaidschan nimmt früheren 
Präsidenten von Bergkarabach 
fest 
Die Regierung von Aserbaidschan wirft dem ehemaligen Präsidenten 
Bergkarabachs Kriegsverbrechen und das Führen eines Angriffskriegs 
vor. Er soll festgenommen worden sein. 
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Vor Kurzem ist die Kaukasusregion Bergkarabach von Aserbaidschan zurückerobert 

worden. Nun meldet das Land, den früheren Präsidenten Arajik Harutjunjan der Region 

festgenommen zu haben. Er sei "wegen des Verdachts der Führung eines Angriffskriegs" 

gegen Aserbaidschan und mutmaßlicher Kriegsverbrechen festgenommen worden, 

schrieben der Generalstaatsanwalt und der Sicherheitsdienst in einer gemeinsamen 

Mitteilung. Am Sonntag hatte die Generalstaatsanwaltschaft den Haftbefehl gegen den 

früheren Separatistenführer bekannt gegeben. 

Einem Bericht der aserbaidschanische Nachrichtenagentur Apa zufolge, hätten 

aserbaidschanische Behörden am Dienstag mehrere ehemalige Separatistenführer 

Bergkarabachs verhaftet. Unter den Inhaftierten seien auch Arkadi Gukasjan, Präsident der 

Separatistenregion von 1997 bis 2007, gewesen sowie Bako Sahakjan, der das Amt 

zwischen 2007 und 2020 innehatte. Auch der Vorsitzende des Parlaments von 

Bergkarabach, Davit Ischchanjan, wurde demnach verhaftet. 

Seit Jahrzehnten sind die beiden 

Kaukasusrepubliken Armenien und Aserbaidschan verfeindet. Aserbaidschan hat am 19. 

September eine Militäroffensive in der überwiegend von Armeniern bewohnten Region 

Bergkarabach gestartet. Bereits einen Tag später kapitulierten die dortigen proarmenischen 

Kämpfer, später wurde die Auflösung der selbst ernannten Republik Bergkarabach zum 1. 

Januar 2024 verkündet. Harutjunjan ist kurz vor der Militäroffensive zurückgetreten. Er 

hatte Bergkarabach seit Mai 2020 regiert. 
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Bergkarabach gehört völkerrechtlich zu Aserbaidschan, dort lebten aber überwiegend 

ethnische Armenier. Inzwischen sind fast alle der vormals rund 120.000 armenischen 

Bewohner der Region nach Armenien geflüchtet. Bergkarabach hatte sich 1991 nach einem 

Referendum für unabhängig erklärt. Dieses wurde international nicht anerkannt und von 

der aserbaidschanischen Minderheit boykottiert. 
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